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1.  Modul lsn003  

2.  Modulbezeichnung Spanisch B1 

3.  Modulverantwortliche/r Leitung Sprachenzentrum 

4.  Lehrende Lehrbeauftragte/r 

5.  Kompetenzen 

„Wissen und Verstehen“ 

 

Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über 
Fertigkeiten und Kompetenzen auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER). Das heißt, sie verfügen 

über genügend sprachliche Mittel, um zurechtzukommen; der Wortschatz 

reicht aus, um sich, manchmal zögernd und mit Hilfe von einigen 

Umschreibungen, über Themen äußern zu können wie Familie, Hobbys, 
Interessen, Arbeit, Reisen, aktuelle Ereignisse. Der begrenzte Wortschatz 

kann aber zu Wiederholungen und manchmal auch zu 

Formulierungsschwierigkeiten führen.  

 „Können“ Die Studierenden können u.a.  
 die Hauptpunkte verstehen, wenn klare Standardsprache verwendet 

wird und wenn es um vertraute Dinge aus Arbeit, Schule, Freizeit usw. 
geht.  

 die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Reisen im 
Sprachgebiet begegnet. 

 sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen und 
persönliche Interessengebiete äußern.  

 über Erfahrungen und Ereignisse berichten, Träume, Hoffnungen und 

Ziele beschreiben und zu Plänen und Ansichten kurze Begründungen 

oder Erklärungen geben.  

 unkomplizierte Sachtexte über Themen, die mit den eigenen Interessen 

und Fachgebieten in Zusammenhang stehen, mit befriedigendem 
Verständnis lesen. 

 eine vorbereitete, unkomplizierte Präsentation zu einem vertrauten 

Thema aus ihrem Fachgebiet so klar vortragen, dass man sie meist 
mühelos folgen kann, wobei die Hauptpunkte hinreichend präzise 

erläutert werden.  

6.  Inhalte In diesem Modul wird mit einem Lehrwerk für leicht fortgeschrittene 
Lernende der spanischen Sprache gearbeitet. 

 
 Mögliche Themen: Im Modul wird sowohl über Themen aus dem Alltag 

gesprochen wie auch über die wirtschaftliche, politische und soziale 
Situation in den Ländern der spanischsprachigen Welt (Globalisierung 
und technischer Fortschritt, Jugend und Arbeit, Generationsprobleme, 
Rückschläge, Gesundheit, Umwelt). 

 Strukturen: Tempora (Wiederholung der Vergangenheitszeiten 

presente, perfecto, imperfecto, pluscuamperfecto), Verbmodi 
(subjuntivo - Formen und Gebrauch, Konditional), Gerundiv 

 Interkulturelle Fertigkeiten & soziokulturelles Wissen: Soziale und 

politische Bewegungen in Spanien, Regionen und Städte der 

spanischsprachigen Welt (z.B. Barcelona, die Anden) 
 

Im Modul werden die Fertigkeiten Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben 
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anwendungsbezogen geübt, mit dem Ziel die meisten Alltagssituationen, 

denen man z.B. im Rahmen eines Auslands-aufenthalts begegnet, flexibel 

bewältigen zu können. Dabei spielt das unmittelbare Feedback der 

Lehrperson zu den sprachlichen Äußerungen und Produkten der 
Studierenden wie auch das Feedback anderer Lernender (Peer-Feedback) 

eine wesentliche Rolle für das Erreichen der Kompetenzziele. Daher ist eine 

regelmäßige Teilnahme in diesem Modul unabdingbar. 

7.  Ausgewählte Literatur Es wird mit einem aktuellen Lehrwerk gearbeitet, z.B. 

Bucheli Gomez, A. / Bürgens, G. / González Arguedas, J. (2008): Perspectivas 

B1(Kurs- und Übungsbuch). Berlin: Cornelsen. 

8.  Lehrveranstaltungen (SWS) lsn003 Spanisch B1 (Se) (4 SWS) 

9.  Zugangsvoraussetzungen  

gemäß Prüfungsordnung 

Keine 
Eine Teilnahme von Studierenden, die Spanisch als Erst- oder Zweitsprache (Familien-

/Herkunftssprache) sprechen, ist ausgeschlossen (vgl. § 6 Abs. 3 der Prüfungsordnung für 

den studiengangsübergreifenden Profilierungsbereich). 

10.  Empfohlene Vorkenntnisse Kenntnisse aus Modul lsn002 bzw. Vorkenntnisse auf Niveau A2 des GER 

11.  Angebotsturnus Halbjährlich 

12.  Semesterlage (WiSe/SoSe) Winter- / Sommersemester 

13.  Modulprüfung (gem. PO) Sprachprüfung 

14.  Arbeitsaufwand Kontaktstudium: 56 Arbeitsstunden insgesamt: 150 

  Selbststudium: 94 Credit Points: 6 CP 

15.  Verwendbarkeit des Moduls Profilierungsbereich 

16.  Sonstige Anmerkungen  Voraussichtliche Teilnahmebegrenzungen: Maximal 25 Teilnehmer*innen 

 

  


